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Präsentation der Studienergebnisse,

12. August 2009

Ach du liebe Zeit! 

Arbeitszeitmanagement in 

Österreichs Unternehmen
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Agenda

1. Vorstellung Deloitte Human Capital und XIMES

2. Informationen zur Studie – Demographische Daten

3. Praxis des Arbeitszeitmanagements

4. Arbeitszeitmanagement in Krisenzeiten

5. Herausforderungen und Erfolgsfaktoren

6. Die wichtigsten Erkenntnisse auf einen Blick 
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Deloitte Human Capital

• Langjährige Praxis in Österreich in Verbindung mit dem Know-How von Deloitte-

ExpertInnen in über 100 Ländern

• Beratung aller Branchen – vom Kleinunternehmen bis zum multinationalen 

Konzern

Beratung & Service aus einer Hand: 

• Recruiting Services 

• Payroll

• Global Employer Services

• Talent Management

• Organisation and Technology

• Compensation Management

• Performance Management

• Working Time Management
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Mit rund 100 MitarbeiterInnen und dem breitesten Angebot die klare 

Nummer 1 unter Österreichs HR Dienstleistern
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XIMES
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Über 10 Jahre Erfahrung in Arbeitszeitgestaltung und -management

WER ist

WAS

macht

- Spin off der TU-Wien – 1997 

- Univ.Doz. Dr. Johannes Gärtner und DI Sabine Wahl

- Enge wissenschaftliche Verbindungen

- Mehr als 80 Fachpublikationen

- 4 Bücher und zahlreiche Artikel/Vorträge zum Thema

- Stammsitz in Wien,  Tochterunternehmen in Deutschland (seit 1998)

Verbindung von Beratung & Software

Consulting – national & international

- Praxistaugliche Lösungen für alle Branchen und Größen: Industrie / Handel, 

Dienstleistungen, Verkehr / Sozial- und Gesundheitswesen, „Blaulicht“ …

Software für Analyse und Optimierung von Arbeitszeitsystemen

- Time Intelligence Solutions [TIS]: Forecasting, Personalbedarfsbestimmung, 

Personaleinsatzcontrolling

- Operating Hours Assistant [OPA]: Design von Schichten/Diensten,

Personalbemessung

- Schichtplan-Assistent  [SPA]: Entwicklung von Rahmenschichtplänen

Training für Time Intelligence; Ausbildung von Arbeitszeitberatern

Modellierung von Entgeltsystemveränderungen
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Informationen zur Studie - Demographische Daten

6

TeilnehmerInnen-Struktur nach Branchen

An der von XIMES und Deloitte durchgeführten Online-Befragung im Juni 2009 

haben 407 Personen aus rund 400 Unternehmen teilgenommen.
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Informationen zur Studie - Demographische Daten
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TeilnehmerInnen-Struktur nach Funktionen
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Informationen zur Studie - Demographische Daten
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TeilnehmerInnen-Struktur nach Unternehmensgröße
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Praxis des Arbeitzeitmanagements
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Besonders wichtige Arbeitszeitformen im Unternehmen 



© 2009 Deloitte & XIMES

Praxis des Arbeitzeitmanagements
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Die aktuell größten Probleme bei der Arbeitszeitgestaltung 
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Praxis des Arbeitzeitmanagements
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Die wichtigsten Ursachen für den Überstundenanfall im Unternehmen
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Praxis des Arbeitzeitmanagements
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Die Reaktion auf größere Schwankungen im Arbeitszeitbedarf
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1. BESTIMMUNG 

PERSONALBEDARF

Wie viele Personen benötigen 

wir zu jedem Zeitpunkt ? 

Analyse  und Forecast.

2.  MODELLIERUNG

VON DIENSTEN

Gestaltung von  Diensten 

zur Abdeckung des 

Personalbedarfs. 

Reservebedarf.

3. ENTWICKLUNG 

VON DIENSTPLÄNEN 

Verteilung der in Schritt 

2 erarbeiteten Dienste 

auf Mitarbeiter. Planung 

Reserve.

LAUFENDE STEUERUNG UND 

OPTIMIERUNG

Werkzeugunterstützt -> Hochautomatisiert

Monitoring -> inkl. Benchmarking

Potenzial

hoch

niedrig

Bedarfsorientierter Personaleinsatz hilft Überstunden und 

Unterauslastung / Überlast zu vermeiden.

Kosten Gesundheit, Soziales
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Projektbeispiel Handel: Bedarfsbestimmung und 

Dienstegestaltung mit professionellen Werkzeugen

Analysierte Massendaten: Kundenströme, Umsatz - Dienstplanbeispiele für Dienstage in der Hochsaison.

1. Personalbedarfsbestimmung mittels

Massendatenanalyse.

2. Bedarfsgerechte

Dienstegestaltung
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Praxis des Arbeitszeitmanagements
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Letzte grundlegende Arbeitszeitveränderung im Unternehmen

• Die betriebliche Arbeitszeitgestaltung hat 

sich zu einem dynamischen Feld des 

Personalmanagements entwickelt.

• Auch die Novelle 2008 des 

Arbeitszeitgesetzes hat zu teilweise 

erheblichen Veränderungen geführt.

• 52% haben auf den Mehrarbeitszuschlag 

bei Teilzeitbeschäftigten reagiert und 

Maßnahmen durchgeführt bzw. geplant.
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Projektbeispiel IT-Dienstleister: Veränderung der 

Arbeitszeitgestaltung erfordert sorgfältige Umsetzung
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Inhaltliches &

Formelles

Grundlagen Vorbereitung Inkraftreten

Organisation & 

Zeitwirtschaft

Kommunikation

& Veränderung

• Abschluss BV • Evaluierungskritieren

• Mitarbeiter-Zuordnung

• Funktionszeiten und 

Mindesbesetzungen

Modell fertig

• Rollenklärung 

GF/HR/FK/MA

• Prozessdefinitionen

• Anforderungen/ 

Pflichtenheft IT

• Auswahl Soft- und 

Hardware

• Kommunikation planen

• Information FK

• Erstinformation MA 

(Mail & durch FK)

• AZM-Toolbox für FK 

erstellen

• Bereinigung vor 

Inkraftreten

• Programmierung und 

Implementierung

• Controlling aufsetzen

• Information MA (Info-

Veranstaltung, Unterlagen)

• FK Training

• MA Training

• Evaluierung/ 

Lessons learned

• Support

• Laufendes 

Controlling

• Support

• AZM-Toolbox 

anwenden

• Information MA (durch 

FK, & Start-Mail)
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Arbeitszeitmanagement in Krisenzeiten
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Bedeutung der Arbeitszeitgestaltung bei der personalwirtschaftlichen 

Bewältigung der aktuellen Wirtschaftskrise im Unternehmen
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Arbeitszeitmanagement in Krisenzeiten

40% der Unternehmen greifen zu krisenbedingten Arbeitszeitmaßnahmen
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Arbeitszeitmanagement in Krisenzeiten

Krisenbedingte Arbeitszeitmaßnahmen in Produktionsunternehmen
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Arbeitszeitmanagement in Krisenzeiten

Beitrag einer flexiblen Arbeitszeitgestaltung zur Beschäftigungssicherung 

im jeweiligen Unternehmen
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Herausforderungen und Erfolgsfaktoren 
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Besonders bedeutende Herausforderungen in den nächsten 3-5 Jahren
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Herausforderungen und Erfolgsfaktoren 
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Branchenspezifische Herausforderungen in den nächsten 3-5 Jahren
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Herausforderungen und Erfolgsfaktoren 
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Branchenspezifische Herausforderungen in den nächsten 3-5 Jahren
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Herausforderungen und Erfolgsfaktoren 
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Zusammenhang zwischen Arbeitszeitgestaltung und anderen HR-Themen
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Maßnahmen zur Mitarbeiterbindung
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Einschätzungen zur Bedeutung von Maßnahmen zur Mitarbeiterbindung

(aus dem Talent Management Survey von Deloitte, April 2009)
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Herausforderungen und Erfolgsfaktoren 
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Grundgehalt

Variables Gehalt

MA-Entwicklung

Kultur

Arbeits-

bedingungen

Attraktive 

Arbeitszeitgestaltung

• Mitarbeiterorientierung

• Dialogorientierung

• Arbeitszeit- und Leistungskultur

• Planungssicherheit

• Mitgestaltungsmöglichkeiten

• Individualisierungsspielraum

• Lebensphasenorientierung

• Hochwertige Teilzeitarbeit mit 

Karrierechancen

• Support (Kinderbetreuung, 

Organisatorisches, …)

• …

Arbeitszeitgestaltung kann zur Attraktivität als Arbeitgeber beitragen 
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Herausforderungen und Erfolgsfaktoren 
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Faktoren für ein erfolgreiches Arbeitszeitmanagement 
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Herausforderungen und Erfolgsfaktoren 
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Erfolgsfaktoren aus Sicht der verschiedenen Funktionen 

Kenntnis über Kundenanforderungen Steuerung der Arbeitszeit durch Führungskräfte
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Projektbeispiel Transport/Logistik:

Forecasting mit [TIS] – Time Intelligence Solutions 
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GRÜN: ForecastROT: IST

1 Monat

1 Tag

„Time Based“ Ansatz  - [TIS]

• Besetzungsdaten für einen Leitstand 

(sicherheitsrelevant)

• ALT: Planung durch 

erfahrungsbasierte Bedarfsschätzung

• NEU: Einführung des Time-Based

Ansatz mit einer [TIS] – Solution

• Verbesserungen sind hart messbar 

durch PLAN/IST Vergleiche - 10% 

weniger Personalstunden 

>10% effektive

Verbesserung

Rasterung in 15 Min Intervall



© 2009 Deloitte & XIMES

Projektbeispiel Bank: Entwicklung einer Arbeitszeit-

Toolbox für Führungskräfte
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Grundlagen

► Betriebsvereinbarungen

► Leitfaden Arbeitszeit 

► Rollen- und Prozessbeschreibungen

► Know-How-Paket (Recht, Gesundheit, Organisation, Kosten, …)

Aufgaben

► Arbeitszeit thematisieren und gestalten (Sensibilisierung!)

► Kundenanforderungen und Personalbedarf kennen

► Zeitkonten beobachten und managen

► Überbelastung und(!) Unterauslastung erkennen und steuern

► Arbeitszeitfragen entscheiden

Support

► Monatliche Reports (MSS) und automatisches Alarm-System (HR)

► Jährliche Arbeitszeit-Werkstatt für Führungskräfte

► Frage- und Antwort-Liste (Intranet)

► Ansprechpartnerin in HR (Fr. ABC)

Erfolgs-

kriterien

► Anzahl der ausgezahlten Überstunden (Zielwert)

► Anzahl der konsumierten ZA-Stunden (Bandbreite)

► Arbeitszeitbezogene  Ergebnisse der Mitarbeiter-Befragung

► Arbeitszeit ist als Thema etabliert
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Die wichtigsten Erkenntnisse auf einen Blick
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• Die Arbeitszeitgestaltung hat sich zu einem dynamischen Feld des 

Personalmanagements entwickelt.

• Arbeitszeitmanagement ist ein wichtiges personalwirtschaftliches 

Kriseninstrument.

• Die praktische Arbeitszeitflexibilität nach oben und nach unten ist in vielen 

Fällen noch ausbaufähig.

• Das Optimierungspotenzial einer professionellen Personalbedarfsplanung 

wird häufig unterschätzt.

• Die Steuerung durch die Führungskräfte ist erfolgskritisch, wird aber selten 

gezielt unterstützt.

• Die zukünftigen Herausforderungen erfordern einen tiefgreifenden Wandel 

und ein systematisches Arbeitszeitmanagement.

• Die MitarbeiterInnen-Orientierung wird dabei eine zentrale Rolle einnehmen. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



© 2009 Deloitte & XIMES37



© 2009 Deloitte & XIMES

Das XIMES-Kursangebot

Den Personalbedarf 
forecasten / berechnen 
und controllen 2 Tage

1 Tag

Arbeitszeitmodelle 
professionell entwickeln

Den Personalbedarf 
bestimmen -
Grundlagen

Arbeitszeitprojekte 
planen und erfolgreich 
umsetzen

1 Tag

2 Tage

2 Tage

Change-Management, 
Support in der 
Umsetzung 1+1 Tage

Planung mit Reserven, 
Flexibilität, Qualifika-
tionen, Teilzeit 2 Tage

Einstieg ins Arbeitszeit-
Controlling mit [TIS]

1 Tag

AZM in der Übersicht
Einführung
SEMINAR 1 Tag

Kurse aus dem Lehrgang ĂArbeitszeitmanagerñSeminare

Personalbedarf im Sozial-
und Gesundheitswesen 

1 Tag

Theorie und Praxis der 
Schichtplangestaltung 

1 Tag

Personalbedarf in der 
Industrie 

1 Tag

Forecasting ïMethoden und 
Techniken 

1 Tag

Forecasting leicht gemacht 

1 Tag
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Zukünftig wichtige Arbeitszeitmanagement 

Herausforderungen

• Conclusio: Bei der Gestaltung von Arbeitszeit- und Entgeltmodellen treffen ganz 

unterschiedliche und teilweise gegensätzliche Herausforderungen aufeinander.

Leístung Kosten Effizienz Personalkosten; AZ-Flexiblität; Controlling … 

Attraktivität für Mitarbeiter
Work Life Balance; Altersgerechtigkeit; Gestaltungs-

möglichkeiten für Mitarbeiter …

• Es geht darum, eine Balance zwischen den Anforderungen von Unternehmen 

und Mitarbeiter herzustellen und Brücken zu bauen.

• Einer der großen Schlüssel zur Erzielung von WIN WIN Situationen ist dabei 

bedarfsgerechter Personaleinsatz: Das konsequente Achten auf Effizienz in 

Planung und Steuerung (und insbesondere die Vermeidung von 

Unterauslastung!) bewirkt, dass es für beide Seiten „etwas zu verteilen“ gibt. 

Die beiden großen „B“s Balance und Bedarfsgerechtigkeit


